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Die Idee, ein einheitliches Rechercheinstru-ment für den Wissenschaftsraum Leipzig zuentwerfen, bestand schon seit den Anfän-
gen der Discovery Infrastruktur finc, als diese
noch ein EFRE-gefördertes Projekt war. Mit der
Deutschen Nationalbibliothek sowie den Biblio-
theken der Hochschulen, Museen, Galerien und
 wissenschaft lichen Einrichtungen befindet sich
ein reicher Schatz an wissenschaftlicher Literatur
im Raum Leipzig , der nur durch aufwendige
Recherchen in den institutionellen Katalogen
oder im Zweifelsfall auch nur vor Ort erschlossen
werden kann. Daher lag es nahe, die institutions-
übergreifende Suchmaschineninfrastruktur an der
UB Leipzig zur Erstellung eines zentralen Recher-
cheportals für den Wissenschaftsraum Leipzig ein-
zusetzen.
In einem vom SMWK finanzierten Projekt zur
Verbesserung der technischen Infrastruktur der
Hochschulbibliotheken von HMT, HTWK und
Universität Leipzig wurde es nun möglich, dieses
Recherchewerkzeug auch tatsächlich zu realisieren.
Das Projekt, welches im Zeitraum 2014 bis 2016
stattfand, hatte verschiedene technische Ziele. So
ging es um die bessere Abstimmung der beteiligten
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Lerχe 
Ein Recherchenetzwerk für den Wissenschaftsraum Leipzig
von LEANDER SEIGE
Mit dem Webportal Lerχe hat die UB Leipzig ein
Rechercheinstrument entworfen und implemen-
tiert, das die Bestände der wissenschaftlichen
Bibliotheken in der Region Leipzig an zentraler
Stelle recherchierbar macht.
Hochschulen in den Bereichen Bestandsmanage-
ment, Medienverbuchung und Bibliotheksmanage-
mentsysteme. Ein weiteres Arbeitspaket beschäf-
tigte sich auch mit der Schaffung einer integrierten
Suchmaschinenlösung für den Wissenschaftsraum
Leipzig.
Zur Erreichung dieses Projektzieles boten sich auf
dieser Plattform finc zwei Lösungsansätze an. So
war es möglich, die existierenden Katalogportale
um Funktionen zu ergänzen, die eine fachspezifi-
sche Ausdehnung des Suchraumes auf die Bestän-
de räumlich benachbarter Einrichtungen auf
Wunsch des Nutzers zuließen. Dieses Feature
wurde praktisch erprobt und als sogenannte
Umkreissuche in verschiedenen Bibliothekskata-
logen auch tatsächlich implementiert. Der zweite
Lösungsansatz bestand darin, den bereits vorhan-
denen, hochintegrierten Suchmaschinenindex von
finc zu nutzen, um das beschriebene institutions-
übergreifende Rechercheportal zu schaffen. 
Die Erstellung einer solchen Rechercheoberfläche
wurde im Projekt ab 2016 vorangetrieben. Erste
Prototypen deuteten schon frühzeitig eine erfolg-
reiche Realisierbarkeit des Vorhabens an. Mit
einem eigenen Design und der sehr guten Integrier-
barkeit der Bibliotheken, die ihre Daten im Süd-
westdeutschen Bibliotheksverbund (SWB) vorhal-
ten, entwickelte sich das neue Portal schnell weiter
und konnte schon bald anderen, in Leipzig ansässi-
gen Bibliotheken vorgestellt werden. Natürlich
musste auch eine Bezeichnung für das neue Portal
gefunden werden. Mit Lerχe (gesprochen wie Ler-
che, [Lerχe] wurde schließlich ein Name gewählt,
der sich zur Langform Leipziger Recherchenetz-
werk dechiffrieren lässt und zu gleich eine Anspie-
lung auf die bekannte Leipziger Gebäckspezialität
macht. Im Logo wurde das ch durch den griechi-
schen Buchstaben Chi ersetzt.
Im weiteren Projektverlauf wurde mit der Integra-
tion der Daten der Deutschen Nationalbibliothek,
der Leipziger Städtischen Bibliotheken und ande-
ren Einrichtungen die Abdeckung des Portals so
weit ausgedehnt, dass sie sich der angestrebten
Repräsentativität der Bestände Leipziger wissen-
schaftlicher Einrichtungen schon stark annäherte.
Am 22. Mai 2017 fand schließlich die Veröffentli-
chung statt, an der auch Staatsministerin Dr. Eva-
Maria Stange (SMWK) und Dr. Beate Schücking,
Rektorin der Universität Leipzig teilnahmen.
Die Universitätsbibliothek Leipzig wird Lerχe in
Zukunft dauerhaft betreiben und weiter ausbauen.
Öffentlich zugängliche Bibliotheken im Raum
Leipzig mit wissenschaftlich relevanten Beständen
sind eingeladen, ihre Daten für Lerχe zur Verfü-
gung zu stellen. Auf bibliothekari-
scher und technischer Ebene
unterstützt das Team der Universi-
tätsbibliothek Leipzig gern bei der
Übertragung der Metadaten. 
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